
n Borgholzhausen  (Fe). Einige
ereignisreiche Tage beginnen
heute für die vielköpfige Fami-
lie Niedermeyer, die ihren
Stammsitz seit Jahrhunderten
auf dem Hof Niedermeyer in
Berghausen an der Brinkstra-
ße 15 hat: Rund 40 Verwandte
aus Amerika werden zu dem
am Wochenende geplanten Fa-
milientreffen erwartet.

1879 war Heinrich Nieder-
meyer aus Berghausen als Erster
aus der Familie ins Land der un-
begrenzten Möglichkeiten  aus-
gewandert. Sieben Jahre später
folgte ihm sein Bruder Ludwig.
Beide versuchten in Nebraska
ihr Glück, gründeten auf ihren
zunächst  kleinen Farmen aber
immer größere werdende Fami-
lien.

Die Verbindungen zwischen
den Familien hier und über den
großen Teich sind nie ganz  ab-
gerissen, man hat sich auch
schon in den 6Oer  und 70er  Jah-
ren des vergangenen Jahrhun-
derts besucht. Jetzt  sollen diese
Beziehungen weitervertieft wer-
den.

Heute Abend um 19 Uhr
treffen sich die Familien bei
Ernst Heinrich Niedermeyer in
Steinhagen in der Scheune zu
einem  kleinen Imbiss.

Am morgigen Freitag geht es
dann weiter mit einem ab-
wechslungsreichen und umfan-
greichen Programm. Schließlich
wollen die Verwandten aus den
USA die alte Heimat ihrer Vor-
fahren genau kennen lernen.

 
 

Um 10 Uhr trifft man sich
zum Aufstieg auf die Ravens-
burg. Dort wird die Ruine be-
sichtigt, der Turm  bestiegen. Dr.
Richard Sautmann,  Archivar
der Stadt Borgholzhausen,  wird
einen Vortrag über die Ge-
schichte dcs Ravensbcrger  Lan-
des und auch der Ravensburg
halten.

Weiter wird das Heimatmu-
seum den  Besuchern vom Vor-
sitzenden des   Heimatvereins,
Carl-Heinz Beune,  vorgestellt.
Nach einem Kaffeetrinken im
Schulze Ladencafé  geht es weiter
zur  Besichtigung  d e s  Wasser-
Schlosses Brincke.  Graf Justus
von Kerssenbrock  selber wird
das geschichtsträchtige Gemäu-
er den wcitgereisten  Gästen vor-
stellen.

Feier  in der
evangelischen Kirche

mit Pastor Müller

Am Samstag dann geht es zur
Versammlung in die evangeli-
sche  Kirche Borgholzhausen,
d i e  Veranstaltung gestaltet
Pastor im Ruhestand Müller.
Danach gehts  zum Familien-
grab Niedermeyer auf den na-
hen Friedhof.

Es folgt das große  Familien-
treffen bei Gisela und Gerd
Niedermeyer auf dem Hof in
Berghausen. Dort ist dann auch
die Zeit, um die alten interes-
santen Familiengeschichten
auszutauschen.auszutauschen.


